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SALACHER BOTE
Amtliches Mitteilungsblatt



IMPRESSIONEN AUS DEM SALACHER SOMMERFERIENPROGRAMM 2022

Wir danken allen, die sich im  Rahmen
des Sommerferienprogramms für die
Kinder und Jugendlichen ein so tolles
und abwechslungsreiches Programm
überlegt und durchgeführt haben.
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APOTHEKEN
Notdiensttelefon: 0800 0022833
jeweils von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr

Donnerstag, 03.11.2022 bis Freitag, 04.11.2022
Schiller-Apotheke, Göppingen (Stadtgebiet)
Hauptstr. 50, Telefon 07161 7978210
Freitag, 04.11.2022 bis Samstag, 05.11.2022
Neue Rigi-Apotheke, Holzheim
Göppinger Str. 4, Telefon 07161 9883884
Samstag, 05.11.2022 bis Sonntag, 06.11.2022
Staufen-Apotheke, Salach
Wilhelmstr. 2, Telefon 07161 7283
Sonntag, 06.11.2022 bis Montag, 07.11.2022
Schloss-Apotheke, Göppingen
Freihofstr. 53, Telefon 07161 75622
Montag, 07.11.2022 bis Dienstag, 08.11.2022
Alfalfa-Apotheke, Eislingen
Hauptstr. 57/1, Telefon 07161 9883401
Dienstag, 08.11.2022 bis Mittwoch, 09.11.2022
Storchen-Apotheke, Göppingen (Stadtgebiet)
Grabenstr. 32, Telefon 07161 72323
Mittwoch, 09.11.2022 bis Donnerstag, 10.11.2022
Schloss-Apotheke, Donzdorf
Mittelmühlgasse 1, Telefon 07162 912340
Donnerstag, 10.11.2022 bis Freitag, 11.11.2022
Easy Apotheke, Göppingen
Marktstr. 7, Telefon 07161 9560898

NOTRUFE
Polizei 110
Polizeirevier Eislingen 07161 8510
Feuerwehr 112
Notarzt 112
Giftnotruf 0761 1 92 40
Frauenhaus 07161 72 769
Gewalt gegen Frauen 08000 116 016
Bestattungen 07162 7802 

STÖRDIENSTE
Strom Netze BW 0800 362 94 77
Elektriker Elektroinnung Göppingen 07161 500506
Gas Netze BW GmbH 0800 3629447
Wasser Eislinger Wasserversorgungsgruppe 07161 984 51 0

ÄRZTE-NOTDIENST
Notfallpraxis Klinik am Eichert
Göppingen, Eichertstraße 03
Samstag, Sonntag und Feiertag 08:00 bis 20:00 Uhr
Notfallpraxis Helfenstein Klinik
Geislingen, Eybstraße 16
Samstag, Sonntag und Feiertag 09:00 bis 14:00 Uhr
Notfallpraxis Kinder, Klinik am Eichert
Göppingen, Eichertstraße 03
Samstag, Sonntag und Feiertag 08:00 bis 20:00 Uhr
Patienten können ohne vorherige Anmeldung in die Notfallpraxen
kommen. Außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxen wählen
Sie die Nummer: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst
Zentrale Rufnummer 116117
Freitag 16:00 bis Montag 08:00 Uhr
HNO Notdienst Uniklinik Tübingen
Zentrale Rufnummer 0180 607 07 11
Samstag, Sonntag und Feiertag 08:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Zahnärztlicher Notfalldienst
Rufnummer 0711 78 77 766
Notdienst wird über Anrufbeantworter bekannt gegeben.

SALACHER RATHAUS

Rathaus Salach • Rathausplatz 1 • 73084 Salach
Telefon 07162 4008-0

email: info@salach.de • Internet: www.salach.de

SAMMLUNGEN

Probleme bei den Abfuhrterminen Hausmüll –
Gelber Sack – Bio-Abfall ??
• Wenn der Gelbe Sack nicht abgeholt wurde, rufen Sie bitte die
Fa. Remondis unter der Tel. Nr. 0800 1223255 an.

• Wenn der Mülleimer nicht geleert wurde, rufen Sie bitte 
bei der Hotline der Fa. Remondis an 07161 202-8888.
 Reklamationen können auch über www.myawb.de unter
 Serviceanfragen an die AWB gemeldet werden.

• Bei Fragen zum Bio Abfall rufen Sie bitte den Abfallwirt-
schaftsbetrieb an unter der Tel. 07161-202-8888.

Öffnungszeiten Rathaus:
Vormittag Nachmittag

Montag 09:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr geschlossen
Mittwoch 09:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr geschlossen

Öffnungszeiten Bürger- und Gesundheitshaus:
Vormittag Nachmittag

Montag Termintag Termintag
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr geschlossen
Mittwoch Termintag Termintag
Donnerstag Termintag 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr geschlossen

Altpapiersammlung: Samstag, 10.12.2022
Nähere Informationen folgen

Papiertonne Mittwoch, 23.11.2022
Bereitstellung ab 06:00 Uhr
Hausmüll Samstag, 05.11.2022 Ausweichtermin
Bereitstellung ab 06:00 Uhr Freitag, 18.11.2022
Gelber Sack Mittwoch, 09.11.2022
Bereitstellung ab 06:00 Uhr Mittwoch, 23.11.2022
Biomüll Montag, 07.11.2022
Bereitstellung ab 06:00 Uhr Montag, 14.11.2022
Grüngutsammlung Freitag, 11.11.2022
Wertstoffhof Salach Mi. 15:00 – 18:00 Uhr
Öffnungszeiten Sa. 09:00 – 13:00 Uhr
Grüngutplatz Süßen November:
(Baierhofweg) Mo, Di, Mi, Fr 14:00 – 17:00 Uhr

Samstag 09:00 – 17:00 Uhr
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Öffentliche Bekanntmachung
Satzung zur 3. Änderung der Satzung über die förmliche Fest-
legung des Sanierungsgebietes „Friedrich-/Eduardstraße“

Nach § 142 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB) in Verbindung mit § 4 Ge-
meindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der jeweils gültigen
Fassung hat der Gemeinderat der Gemeinde Salach am 18.10.2022
in öffentlicher Sitzung folgende Satzung zur Änderung der Satzung
über die förmliche Festlegung des Sanierungsgebietes „Friedrich-/
Eduardstraße“ beschlossen:

§ 1   Gegenstand
Der Durchführungszeitraum für das mit Satzungsbeschluss vom
19.05.2009 (rechtsverbindlich seit dem 28.05.2009), ergänzt durch
 Beschlüsse des Gemeinderates vom 18.10.2016 (rechtsverbindlich 
seit dem 27.10.2016) und 15.12.2020 (rechtsverbindlich seit dem
24.12.2020) förmlich festgelegte städtebauliche Erneuerungsgebiet
„Friedrich-/Eduardstraße“ wird gemäß § 142 Abs.3 BauGB um 2 Jahre
verlängert.

§ 2   Lageplan
Der beigefügte Lageplan der LBBW Immobilien Kommunalentwicklung
GmbH vom 05.10.2022 ist Bestandteil dieser Satzung. Er kann von
 jedermann bei der Gemeindeverwaltung / Bauamt (Rathausplatz 1,
73084 Salach) während der Sprechzeiten eingesehen werden. Der

 Bekanntmachung der Satzung ist zur Übersicht eine Verkleinerung des
Lageplans beigefügt. 

§ 3   Verfahren
(1) Sämtliche Rechtswirkungen der bestehenden Sanierungssatzung

bleiben bestehen.
(2) Die Städtebauliche Erneuerungsmaßnahme soll bis zum

31.12.2024 durchgeführt werden.
§ 4   Inkrafttreten

Die Satzung wird gemäß § 143 Abs. 1 BauGB mit ihrer ortsüblichen
Bekanntmachung rechtsverbindlich. 

Diese Satzung wird mit dieser Bekanntmachung rechtsverbind-
lich.
Die Satzung kann bei der Gemeindeverwaltung / Bauamt (Rathaus-
platz 1, 73084 Salach) während der Sprechzeiten eingesehen werden.
Jedermann kann die Satzung einsehen und über den Inhalt Auskunft
verlangen.

Salach, den 19.10.2022

Barbara Schmid
1. Stellvertretende Bürgermeisterin

AMTLICHE NACHRICHTEN

Lageplan vom 05.10.2022

Hinweise:
Unbeachtlich werden nach § 215 Abs. 1 BauGB eine nach § 214  
Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort
 bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, wenn sie nicht inner-
halb von einem Jahr seit Bekanntmachung dieser Satzung schriftlich
gegenüber der Stadt geltend gemacht werden. Der Sachverhalt, der
die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen.

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der
 Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der
GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4
GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch inner-
halb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegen-
über der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der
die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.
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Führerscheinumtausch: Wann ist es Pflicht?
Der Umtausch der Führerscheine ist seit der Sitzung des Bundesrates
am 15.02.2019 beschlossen. Nicht nur die grauen und rosafarbenen
Führerscheine sind von dem Umtausch betroffen, sondern auch alle
Kartenführerscheine, die vor dem Jahr 2013 ausgestellt wurden. Alle
Führerscheine, die nach dem 19. Januar 2013 ausgestellt wurden,
 besitzen eine Gültigkeit von 15 Jahren. Die Fahrerlaubnis erlischt
 natürlich nicht, Sie müssen lediglich nach Ablauf das Dokument 
erneuern lassen.
Den Umtausch können Sie bequem bei uns im Bürgerservice
 erledigen. Neben dem alten Führerschein müssen Sie ein gültiges
 Dokument (Personalausweis, Reisepass) sowie ein aktuelles biome-
trisches Lichtbild mitbringen. Die Kosten bei uns im Bürgerservice
 betragen 5 Euro. 
Damit nicht Millionen Autofahrer auf einmal einen neuen Führerschein
beantragen, sind die Daten zur Umtauschpflicht gestaffelt.

Führerscheine, die vor 1999 ausgestellt wurden:
Geburtsjahr Stichtag
Vor 1953 19.01.2033
1953 – 1958 19.01.2022
1959 – 1964 19.01.2023
1965 – 1970 19.01.2024
1971 oder später 19.01.2025

Führerscheine, die 1999 und später ausgestellt wurden:
Ab dem Jahr 1999 ist nicht mehr das Alter der Fahrer relevant, sondern
das Jahr, in dem der Führerschein ausgestellt wurde

Ausstellungsjahr Stichtag
1999 – 2001 19.01.2026
2002 – 2004 19.01.2027
2005 – 2007 19.01.2028
2008 19.01.2029
2009 19.01.2030
2010 19.01.2031
2011 19.01.2032
2012 – 18.01.2013 19.01.2033
Es ist zu beachten, dass die Ausstellung eines internationalen Führer-
scheins beim Landratsamt Göppingen nur erfolgen kann, wenn ein
Scheckkartenführerschein vorgelegt wird. 
Das Formular zum Umtausch erhalten Sie bei uns im Bürgerservice.

Parkraum nutzen – aber richtig!
Die Zahl der Fahrzeuge in Deutschland steigt unaufhaltsam, der zur
Verfügung stehende Parkraum wächst jedoch nicht in gleichem
 Umfang mit. Hinzu kommen noch Wohnwägen, Wohnmobile, 
Anhänger und Saisonfahrzeuge, die ebenfalls untergebracht werden
müssen.
Regelmäßig erreichen das Ordnungsamt Beschwerden wegen
 Parkproblemen. Es geht um zugeparkte Garagen oder Einfahrten,
 Engstellen, zugeparkte Kurven oder gar durch Fahrzeuge ganz blok-
kierte Straßen. Der Wunsch nach einem Stellplatz möglichst nahe an
der Wohnungstüre lässt manche Autobesitzer leider wichtige Grund-
regeln vergessen. Folgendes ist beim Parken zu beachten:
■ Wer einen Tiefgaragenstellplatz hat, sollte diesen bitte auch 

benutzen. 

■ Garagen sind zum Abstellen der Fahrzeuge da und dürfen 
nicht als Lagerräume zweckentfremdet werden. 

■ Bitte an andere denken und möglichst platzsparend parken. 
Ein Auto braucht keine zwei Stellplätze. 

■ Auf Gehwegen darf nicht geparkt werden, auch nicht teilweise,
außer es ist ausdrücklich erlaubt.

■ Anhänger dürfen maximal zwei Wochen auf öffentlicher Fläche 
abgestellt werden.

■ Fahrzeuge dürfen nicht in Einmündungen oder Kreuzungen 
geparkt werden. Es gilt die 5-Meter-Abstandsregel. 

■ Grundstückszufahrten müssen freigehalten werden und zwar ganz.
Auch ein Fahrzeug, das einen halben Meter in die Zufahrt hinein-
ragt, kann diese bereits blockieren. Aber: Mehrfaches Rangieren
beim Verlassen einer Grundstückszufahrt ist zumutbar. 

■ Die Restbreite von Straßen muss beachtet werden. Auch ein 
Müllfahrzeug, Feuerwehrauto oder das Räumfahrzeug müssen
noch durchpassen! Bei größeren Straßen bitte auch an die Busse
des ÖPNV denken. 

■ Halteverbote sind zwingend zu beachten. Sie werden nicht 
willkürlich aufgestellt, sondern immer aus einem wichtigen Grund.
Wer sein Fahrzeug in ein absolutes Haltverbot stellt, muss damit
rechnen, abgeschleppt zu werden. 

■ Wer keinen freien Stellplatz findet, darf deswegen trotzdem keinen
Parkverstoß begehen.

■ Nicht jeder Nachbar, der sein Auto ungeschickt parkt, tut das 
bewusst oder gar mit Absicht. Ein freundliches Gespräch kann 
vieles klären. 

SERVICE – HINWEIS  IHRES STEUERAMTES
Wichtige Informationen zur Grundsteuererklärung 

Das Fristende für die Grundsteuererklärung wurde verlängert: Bis zum
31. Januar 2023 müssen Eigentümerinnen und Eigentümer von Grund-
stücken eine Grundsteuererklärung beim Finanzamt abgeben (Grund-
steuer B). Dazu sind sie gesetzlich verpflichtet. Bislang sind rund 1,5
Millionen Erklärungen eingegangen. Das sind knapp 27 Prozent der
insgesamt abzugebenden Erklärungen. 
Wer seine Erklärung bis Ende Oktober noch nicht abgegeben hat,
sollte dies dann unverzüglich nachholen. Die Erinnerungen für die
Grundsteuer B versendet das Finanzamt im ersten Quartal 2023. 
Private Eigentümerinnen und Eigentümer von land- und forstwirtschaft-
lichem Besitz (Grundsteuer A) erhalten das Informationsschreiben für
ihre Erklärung Anfang Januar 2023. Darin werden unter anderem das
Aktenzeichen und verschiedene grundstücksbezogene Informationen
mitgeteilt, die das Ausfüllen der Erklärung erleichtern. Jedoch ist die
Abgabe auch jetzt schon möglich. Die Erinnerungen für die Grund-
steuer A folgen im zweiten Quartal 2023. 
Die Daten, die für die Erklärung erforderlich sind, können über die
 zentrale Internetseite www.grundsteuer-bw.de abgerufen werden.
Dort finden sich auch Unterstützungsangebote zur Abgabe der
 Erklärung – wie Schritt-für-Schritt-Ausfüllanleitungen, Erklärvideos und
Beispielfälle. 
Diejenigen, die ihre Erklärung bereits eingereicht haben, erhalten als
Nächstes den Grundsteuerwert- und Grundsteuermessbescheid vom
Finanzamt. Die ersten Bescheide sind bereits rausgegangen. Der
 Versand erstreckt sich bis ins Jahr 2024. Für die Bürgerinnen und
 Bürger bedeutet das: Wenn sie den Grundsteuerwertbescheid und den
Grundsteuermessbescheid bekommen und die gemachten Angaben
stimmen, müssen sie nichts weiter unternehmen. Wer aber beispiels-
weise übersehen hat, die überwiegende Wohnnutzung anzugeben,
kann das dem Finanzamt nachträglich noch mitteilen. 
Die Grundsteuermessbescheide übermittelt das Finanzamt auch an
die jeweilige Kommune. Sie bestimmt den Hebesatz und damit die
Höhe der zukünftigen Grundsteuer ab dem 1. Januar 2025. Die
 Hebesätze werden von den Kommunen im Laufe des Jahres 2024
 festgelegt. Wie hoch die Grundsteuer letztlich für die einzelnen Eigen-
tümerinnen und Eigentümer ausfällt, teilt ihnen ihre Kommune im
 finalen Grundsteuerbescheid mit. Bis dahin können keine Aussagen
zur individuellen Höhe der Grundsteuer getroffen werden. Erhoben wird
die neue Grundsteuer ab dem Jahr 2025.

ALLGEMEINE MITTEILUNGEN

AUS DEM RATHAUS
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Wohnungen gesucht – 
Anmietung durch die Gemeinde möglich

Viele Geflüchtete, die bereits längere Zeit in den Salacher Notunter-
künften leben, sind auf der Suche nach einer privaten Wohnung. Eine
Anmietung der Wohnung durch die Gemeinde und anschließende
 Weitervermietung an die Geflüchteten ist möglich. Die Geflüchteten
werden durch das Integrationsmanagement betreut und unterstützt.
Auch für die Vermieter bleibt die Gemeindeverwaltung Ansprech -
partnerin.
– Zurzeit sucht eine kleine Familie aus Eritrea, bestehend aus Eltern

mit einer kleinen Tochter, nach einem neuen zu Hause. Die Tochter
geht in einen hiesigen Kindergarten, die Eltern können sich gut ver-
ständigen. Geeignet wäre eine kleine 2- bis 3-Zimmer Wohnung, die
einen sozial verträglichen Mietpreis hat. 

– Auch von unseren minderjährigen Flüchtlingen, die Ende 2015 nach
Salach kamen, sind drei in unserer Unterkunft geblieben und mittler-
weile erwachsen und beruflich, sprachlich und sozial angekommen.
Sie suchen nun nach kleinen Wohnungen oder 1-Zimmer Apparte-
ments mit einer bezahlbaren Miete. Alternativ wäre auch eine
 größere Wohnung geeignet, die sich von der Raumaufteilung als
WG-Wohnung für drei Personen nutzen lässt. 

– Für alleinstehende Frauen mit Kindern suchen wir ebenfalls 
Wohnungen im Raum Salach. Der Bedarf wächst auch aufgrund
 vieler ukrainischer Geflüchteten. 

Grundsätzlich sind alle Wohnungsangebote herzlich willkommen! 
Bitte wenden Sie sich bei Interesse an Christina Russ, 
Telefon 07162 4008-20 oder c.russ@salach.de

SPD-Gemeinderatsfraktion                                       
■ SPD-Fraktion im Gespräch mit TSG-Vereinsführung:

„Verbesserungen im Sportplatzgelände diskutiert“ 
„Sorge vor Nebenkosten“

Eine gut eingeschwungene Vereinsführung, derzeit noch ausge -
glichene Vereinsfinanzen oder auch ein mit Spielgemeinschaften im
Jugendbereich dem demographischen Wandel begegnender Spielbe-
trieb, gehörten sicher auf die „Haben-Seite“ der aktuellen Lage unserer
TSG Salach, welche die SPD-Fraktion in einem ihrer regelmäßigen
Gespräche mit der Vereinsführung erfuhr. Mitgliederschwund aufgrund
von Corona, statistischen Bereinigungen, aber auch knappen Geld-
beuteln gehört zu den Sorgen, ebenso wie die zu erwartenden
 steigenden Nebenkosten. Einen aktuellen Wunsch brachte die Vereins-
führung gleich mit: Im „Staufeneck-Stadion“ wäre es sinnvoll und
 hilfreich, wenn die im Eingangsbereich befindliche Ausgabe von Ge-
tränken und Imbiss gegenüberliegend am Beginn der Stehtribüne statt-
finden könnte. GR und stv. Bürgermeister Peter Hofelich, der
zusammen mit Gio Scaglione das Gespräch initiiert hatte: „Wo die
 Gemeinde helfen kann, sind wir als SPD gerne für Lösungen offen“.
Im Zuge der Erdbewegungen für einen fünften Tennisplatz könnte die
Fläche hinter dem Fangnetz so geebnet und erweitert werden, dass
ein Standortwechsel möglich wird. TSG und Ortsbauamt müssen nun
in die konkrete Planung und Umsetzung.
Fraktionsvorsitzender Werner Staudenmayer hatte das Gespräch
 eröffnet und dabei zusammen mit den Gemeinderäten Alex Gaugele
und Markus Ledermann, alle drei der TSG über den aktiven Sport ver-
bunden, die traditionelle Verbundenheit der SPD mit der TSG unter-
strichen, aber auch kritische wie motivierende Themen angesprochen.
Die Lärmbeeinträchtigung für die Nachbarschaft ist ein Thema, die
 Rekrutierung und Finanzierung der Übungsleiter, die künftige bessere
Nutzung des „Festplatzes“ oberhalb der Stauferlandhalle, aber auch
die Finanzen des Vereins, Finanzvorstand Michael Jakele hatte hier
die Lage aufgezeigt. Mit bangem Blick schaut man auf die Entwicklung
der Nebenkosten, insbesondere für Energie. Doch der Blick geht nach
vorne: Die Gewinnung wieder neuer Mitglieder ist eine drängende
 Aufgabe der nahen Zukunft.

Sie suchen eine Wohnung in Salach oder möchten eine Wohnung in
Salach vermieten?
Dann schauen Sie doch mal auf unserer digitalen Nachbarschaft auf
nebenan.de vorbei. Dort können Sie Ihre Anfrage oder Ihr Angebot
 kostenlos veröffentlichen!

FUNDTIERMELDUNG
Nähere Infos zu erfragen beim Katzenschutz Göppingen-Donzdorf e.V.
Telefon 07162 – 2 11 20

Gefunden wurde:
■ Kater │ EKH │ Schwarz

Name im Katzenschutz: Nero
Alter: ca. 4 Jahre
Fundort: im Bereich Kornbergstraße, Salach

■ Kater │ EKH │ Getigert
Name im Katzenschutz: Lewis
Alter: ca. 3–4 Monate
Fundort: Bereich Bärenbach, Salach

■ Kater │ EKH │ Getigert
Name im Katzenschutz: Lovis
Alter: ca. 3–4 Monate 
Fundort: Bereich Bärenbach, Salach

GEMEINDERAT / FRAKTIONEN

STELLUNGNAHMEN DER FRAKTIONEN

LEERSTANDSMANAGEMENT
Melina Schönfelder

Telefon 07162 4008-46 │ E-mail: m.schoen fel der@sa lach.de

STANDESAMTLICHE NACHRICHTEN
Ehejubiläen
■ 05.11.2022 Maria und Alexander Maul

zum 50. Hochzeitstag

Wir gratulieren herzlich zu Ihrem Ehrentag und wünschen Ihnen und
auch allen nicht genannten Jubilaren alles Gute, vor allem viel 
Gesundheit!

ZU VERSCHENKEN – WEITERVERWENDUNGSBÖRSE

■ Älteres Mountainbike voll funktionsfähig Tel. 0173-3276 236
für Jugendliche 12–15 Jahre, 18 Gänge,
Bereifung 26“, Rahmenhöhe ca. 46 cm

Unser Marktplatz auf nebenan.de
Sie möchten gebrauchte Gegenstände verkaufen, kaufen oder 

weiterverschenken? Dann nutzen Sie doch ganz einfach den Marktplatz 
in unserer digitalen Nachbarschaft auf nebenan.de. 

Gerne können Sie Ihr Inserat zu den Öffnungszeiten des Rathauses bei
Frau Kechter, Zimmer 108, Telefon 07162 4008-41 oder

Frau Reichert, Zimmer 108, Telefon 07162 4008-42 aufgeben

Die angebotenen Gegenstände werden bis zu dreimal veröffentlicht.
Gewährleistungsansprüche werden nicht übernommen.
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Einladung zum Runden Tisch 
„Neue Formen der pflegerischen Betreuung und 
Gesundheit für Jung & Alt in Salach“ 

In Salach soll etwas Neues entstehen. Etwas Innovatives, Modernes.
Etwas im Bereich Pflege, Betreuung bzw. Gesundheit, das im Land-
kreis im Allgemeinen und in Salach im Besonderen bisher fehlt. Etwas,
das junge oder alte Menschen in besonderen Problemlagen oder mit
Einschränkungen unterstützt. 
Aber was?
Wir wissen es nicht. 
Dafür brauchen wir Sie mit Ihrer Expertise als Mitdenkende, als Ideen-
gebende – und wer weiß: Vielleicht können wir Sie sogar gewinnen, in
unser neu entstehendes Schachenmayr-Areal zu investieren?  
Ganz herzlich laden wir daher alle ein, die in irgendeiner Form mit dem
Thema „Alter, Pflege, Gesundheit“ zu tun haben, ein zum Runden
Tisch „Neue Formen der pflegerischen Betreuung und Gesund-
heit für Jung & Alt in Salach“ am Freitag, 11. November 2022 von
18:00 bis ca. 21:00 Uhr ins Evangelische Gemeindehaus Salach. 
Bitte melden Sie sich bis zum 4. November 2022 an bei 
Frau Schachtschneider unter b.schachtschneider@salach.de
oder Telefon 07162 4008-27. Vielen Dank. 
Übrigens: Corona-Schutz ist uns sehr wichtig: Bitte bringen Sie zur
 Veranstaltung einen tagesaktuellen Corona-Testnachweis mit. Alter -
nativ gibt es vor Betreten des Saales die Möglichkeit, einen kosten-
freien Corona-Selbsttest zu machen. 
Auf Ihr Kommen freuen sich: Gabriele Dory (Leiterin Hauptverwaltung),
Dr. Irmgard Ehlers (Quartiersbeauftragte) sowie Sonja Schäfer (Senioren-
referat). 

„Du bist schön! Du bist genau richtig, so, wie du bist!“
■ Präventionswochen in der Staufeneckschule zum 

Thema „Körperkult – Wer ist denn schon perfekt?“
Zwei spannende Wochen sind vergangen. Zwei Wochen, in denen
sich die Schülerinnen und Schüler der 5. bis 10. Klassen der 
Staufeneckschule intensiv mit dem Thema „Körperkult – Wer ist
denn schon perfekt?“ befasst haben. 
Den Auftakt machte der Mitmachparcours für die Klassen 5 und 6 am
18.10.2022. Hierbei mussten die Schülerinnen und Schüler verschie-
dene Stationen durchlaufen: Beim Stand der AOK gab es Informatio-
nen zur gesunden Ernährung sowie ein spezielles Rad, mit dem man
Haferflocken selbst herstellen konnte. Um „ Bodyshaming – Bodylove“
ging es beim nächsten Stand: Wie kann man mit Bodyshaming umge-
hen, was kann man tun, wenn man mitbekommt, dass jemand wegen
seines Aussehens gehänselt wird? Der dritte Stand war wieder ein
nachdenklicher: Wer bin ich, was macht mich aus? „Mein Körper und
ich“ lautete sein Titel. Beim vierten Stand wurde es ganz ruhig: 
Entspannungsübungen brachten die Jugendlichen mit ihrem Körper in
Verbindung. 
Es folgte als zweiter Termin am 19.10.2022 ein Filmabend. Bei selbst-
gemachtem, frischem Popcorn und Süßigkeiten machten es sich 12
Mädchen ab 14 Jahren gemütlich, um den Film „Embrace – Du bist
schön!“ anzusehen. Bei der anschließenden Diskussion zeigte sich
deutlich, wie viel Verletzungen auch junge Mädchen schon erlitten
haben durch Beleidigungen und wie stark der Einfluss anderer 
Menschen auf das Denken und Handeln der Einzelnen ist.
Am 20.10. sowie 21.10.22 gingen die Schulsozialarbeiter sowie die 
beiden Mitarbeiterinnen des Jugendreferats in die Klassen 7 und 8 zu
Workshops zum Thema: Was beeinflusst mein Bild von mir? Wie wäre
ich gerne und warum? Was gefällt mir an mir? Verwendet wurden dabei

als Grundlage die Plakate zum Thema „Körperkult“ des Landratsamtes
aus der Serie: „Mädchen Sucht Junge“, Materialien aus dem Bereich
der Suchtprohpylaxe. Intensive Gespräche zeigten auch hier das 
Bedürfnis der Jugendlichen, sich in einem geschützten Rahmen zu so
heiklen Themen auszutauschen. 
Beim Theater „Mein Körper – Mein Schlachtfeld“ des Ensambles 
„Harriet Hope“, waren die Klassen 8 bis 10 eingeladen.
Den Abschluss bildete ein Vortrag am 27.10.2022 durch Kommuni -
kationswissenschaftler Fabian Sauer: „Digitales Ich und Vorbilder“. Er
warf einen Blick auf die angesagtesten Plattformen und erklärte die 
aktuellen Trends. Fragwürdige Entwicklungen wurden beleuchtet. 
Das Fazit der zwei Wochen: „Du bist schön. Du bist genau richtig, so
wie du bist. Und niemand hat das Recht, über dich und dein Aussehen
zu urteilen!“
Flankiert wurden die Präventionswochen von einem Büchertisch der
Buchhandlung Dölker. Außerdem erhielten die Lehrerinnen und Lehrer
vom Präventionswochenteam Unterrichtsmaterialien, die in den 
verschiedensten Fächern eingesetzt werden konnten.

Wir danken allen, die uns bei den Präventionswochen unterstützt
haben. Insbesondere gilt unser Dank der AOK BW, der Initiative Siche-
rer Landkreis Göppingen e.V. sowie der Salacher Jugendstiftung, ohne
deren finanzielle Unterstützung ein solches Projekt nicht durchführbar
gewesen wäre.

Seniorenfrühstück
Donnerstag, 17.11.2022, 09:00 Uhr
im Evangelischen Gemeindehaus Salach
Kosten: 4,00 €
Anmeldung ab sofort bei Gerhard Munz Telefon: 07162 43571 
Lassen Sie sich vom Frühstücksteam mit leckeren Speisen ver wöhnen!
Das Team freut sich auf Sie!
Bitte melden Sie sich bis 2 Tage vor dem Frühstück bei 
Gerhard Munz an.
Sollten Sie eine Fahrgelegenheit benötigen, wenden Sie sich bitte an
Frau Frey, Telefon: 41512.

JUGEND

SENIOREN

JUGEND/SENIOREN/FAMILIEN

SCHULE / KINDERGARTEN

MUSIKSCHULE SÜSSEN
Bachstraße 44 – 73079 Süßen – Telefon 07162 933020
Fax: 07162 9330220 – Mail: musikschule@suessen.de
www.musikschule.suessen.de – Wir sind jetzt bei Facebook!
Bitte beachten Sie unsere neuen Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi, Do: 10:00 – 12:00 Uhr und 13:30 – 16:30 Uhr.
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Herbstferien
Die Musikschule ist in den Ferien von 31.10.2022 bis 05.11.2022.
geschlossen. Der erste Schultag ist Montag, 7. November 2022.

Ensemblekonzert
Am Freitag, den 18. November um 19:00 Uhr, präsentieren drei 
Ensembles der Musikschule im kath. Gemeindehaus in Süßen
„Musik aus verschiedenen Jahrhunderten“.
Auf dem Programm stehen Werke unterschiedlicher Stilrichtungen aus
verschiedenen Musikepochen von der Klassik über Folksongs bis zur
Rock/Popmusik.
Am Ende des Konzertes werden wieder alle Musikerinnen und Musiker
auf der Bühne ein gemeinsames Stück zum Besten geben.
Das musikalisch abwechslungsreiche Programm wird präsentiert vom
Blockflötenensemble (Leitung Ursula Müllner), vom Querflötenensem-
ble (Ltg. Agnes Gindele) und vom Gitarrenensemble (Ltg. Thomas
Scheuringer) der Musikschule.
Alle Schülerinnen und Schüler freuen sich mit ihren Ensembleleitern
auf zahlreichen Besuch.
Herzlich willkommen, der Eintritt ist frei!

Neufestsetzung der Abfallgebühren für das Jahr 2023
■ CO2-Bepreisung der Müllverbrennung verschoben; Gebühren-

kalkulation wird durch den AWB nachgeschärft; Beschluss -
fassung jetzt in der Kreistagssitzung am 13. Dezember 2022

In der Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Verkehr des Kreistags
des Landkreises Göppingen wurde am Dienstag, 25.10.2022, die 
Abfallgebührenkalkulation 2023 vorgestellt. 
Die Sitzungsvorlage ging noch von einem Gebührenmehrbedarf von
ca. 4,3 Millionen Euro aus. 
Durch die kurzfristig am 20.10.2022 verabschiedete Änderung des
Brennstoffemissionshandelsgesetzes durch den Deutschen Bundestag
wird die CO2-Bepreisung der Müllverbrennung auf das Jahr 2024 ver-
schoben. Hierdurch ergeben sich zugunsten der Abfallgebührenzahler
Änderungen an der Gebührenkalkulation für das Jahr 2023. Der 
Gebührenmehrbedarf kann um 660.400 Euro verringert werden. Für
einen Durchschnittshaushalt macht dies ca. 5 Euro bei den Müll -
ge bühren aus. 
Des Weiteren hatte der Ausschuss für Umwelt und Verkehr bezüglich
der Vergabe der Ausschreibung der getrennten Bioabfallsammlung
noch Klärungs- und Beratungsbedarf. Der Tagesordnungspunkt wurde
daher abgesetzt und wird auf die Sitzung des Ausschusses für Umwelt
und Verkehr am 30.11.2022 verschoben. 
In dieser Sitzung soll dann auch die nachgeschärfte Gebühren -
kal kulation 2023 durch den Ausschuss vorberaten werden. Die 
Beschlussfassung ist für die Sitzung des Kreistags am 13.12.2022 vor-
gesehen. 
So ist gewährleistet, dass Auswirkungen der Vergabe der getrennten
Bioabfallsammlung bei der Abfallgebührenkalkulation sachgerecht 
berücksichtigt werden können. Immerhin machen die Kosten der Bio-
abfallsammlung im bereits durch den Wegfall der CO2-Bepreisung 
reduzierten Gebührenmehrbedarf für 2023 ca. 70 Prozent aus. 
Darüber hinaus hat der AWB weitere Details der Gebührenkalkulation
2023 erläutert. 
Der Gebührenmehrbedarf resultiert zum größeren Teil aus fremdbe-
stimmten Kosten, die der AWB weiterverrechnen muss. Dies betrifft
zum einen Preissteigerungen durch Inflation in Folge des russischen
Angriffskriegs auf die Ukraine. Zum anderen aber auch bundesgesetz-
liche Änderungen wie das Auslaufen der Privilegierung der öffentlichen
Hand bei der Umsatzsteuer. 

Hinzu kommt, dass der gestiegene Gebührenbedarf im Vergleich zur
Kalkulation 2022 auf weniger Leerungen umgelegt werden muss. Der
AWB prognostiziert für 2023 die Anzahl von Leerungen entsprechend
den Erfahrungen der ersten Monate im Jahr 2022. Wurden 2021 bei
der Gebührenkalkulation für das erste Jahr der Systemumstellung
2022 auf Basis von Schätzwerten noch ca. 1,8 Mio. Leerungen ange-
setzt, zeigen die Erfahrungen des neuen Systems, dass es tatsächlich
20 Prozent weniger sind. Für 2023 werden daher ca. 1,45 Mio. 
Leerungen prognostiziert. Dies ist vor allem dem Erfolg der 60-Liter-
Tonne geschuldet, diese ist im Landkreis Göppingen der Favorit bei
den Abfallgefäßen. Fast 57 Prozent der Haushalte und Arbeitsstätten
haben die neue 60-Liter-Tonne gewählt. Nur ca. 5 Prozent der Haus-
halte und Arbeitsstätten hat noch eine 240-Litertonne. 
Ausschließlich die nunmehr in der Kalkulation 2023 zugrunde gelegten
Praxiswerte der Tonnenverteilung und Leerungen im Landkreis 
Göppingen betrachtet – also ohne fremdbestimmte Aufwendungen –
würden diese die Abfallgebühr 2023 um 11,90 € für den Durchschnitts-
haushalt steigen lassen. Das wären rund 9 Prozent. Auch läge die 
Abfallgebühr 2023 für einen Durchschnittshaushalt – wiederum ohne
fremdbestimmte Aufwandssteigerungen – noch unter der Abfallgebühr
des alten Systems 2021. Es ist also falsch, wenn behauptet wird, die
Umstellung auf das neue Sammel- und Gebührensystem sei sinnlos
gewesen und der Kreispolitik sowie der Verwaltung Ignoranz oder gar
bewusste Irreführung der Bevölkerung vorgeworfen wird. Die Ziele der
Umstellung zum 1.1.2022 sind sowohl finanziell mit dem Ziel der 
Gebührenstabilität als auch umweltpolitisch mit dem Ziel der Senkung
der Restmüllmenge und Steigerung der Wertstoffe eingetreten. 
Belegt wird dies auch durch die Tatsache, dass ein Durchschnittshaus-
halt im Landkreis Göppingen auch 2023 weniger Müllgebühren zahlen
wird als im Landesschnitt in Baden-Württemberg. 
Hinzuweisen ist zudem darauf, dass bei einem Großteil der Haushalte
Rückerstattungen aus dem Abfallgebührenbescheid 2022 zu erwarten
sind, wenn weniger als die für 2022 festgesetzten Leerungen benötigt
werden. Im Jahr 2023 werden dann nur die 2022 tatsächlich durch den
Haushalt gebrauchten Leerungen festgesetzt; Erstattungen werden mit
dem Gebührenbescheid 2023 verrechnet. 
Für die kommenden Beratungen im Ausschuss und im Kreistag wird
der AWB insbesondere die Handlungsmöglichkeiten bei der Gebüh-
renkalkulation 2023 nochmals aufzeigen. Dies betrifft zum Beispiel die
Frage des Zeitpunkts der notwendigen Defizitabdeckungen der 
vergangenen Jahre. Auch werden nochmals sämtlich Ansätze in der
Kalkulation auf mögliches Entlastungspotential für die Gebührenzahler
geprüft. 
Zudem wird der AWB perspektivisch für die kommenden Jahre 
Einsparmöglichkeiten aufzeigen, die jedoch den Komfort des Abfall -
systems im Landkreis betreffen werden. 
Für alle Abfallgebührenzahler gilt, dass es weiterhin richtig und wichtig
ist, konsequent Abfall zu trennen und zu vermeiden. Dadurch können
die individuell entstehenden Abfallgebühren gesenkt und der Umwelt-
und Ressourcenschutz unterstützt werden. 
Für Abfallgebührenzahler, die sich bislang noch nicht für eine kleinere
Restmülltonne entschieden haben, besteht noch im Jahr 2022 die
Chance, ohne zusätzliche Gebühren einen solchen Tonnenwechsel
beim AWB zu beauftragen. Hiermit können in Verbindung mit konse-
quenter Abfalltrennung und Abfallvermeidung individuelle Kosten 
gesenkt werden. 

Wichtige Informationen zur Grundsteuererklärung
Die Abgabefrist für die Grundsteuererklärung wird um drei Monate ver-
längert. Das haben die Finanzminister der Länder entschieden. Statt
wie geplant zum 31. Oktober 2022, müssen die Eigentümerinnen und
Eigentümer von Grundstücken ihre Erklärung (Grundsteuer B) nun bis
zum 31. Januar 2023 beim Finanzamt abgeben. In Baden-Württem-
berg sind bislang rund 1,7 Millionen Erklärungen eingegangen. Das
sind 30 Prozent der insgesamt abzugebenden Erklärungen. Die 
Erinnerungen für die Grundsteuer B versendet das Finanzamt im 
ersten Quartal 2023. 

ANDERE BEHÖRDEN

ABFALLWIRTSCHAFTSBETRIEB GÖPPINGEN

MINISTERIUM FÜR FINANZEN BW



Private Eigentümerinnen und Eigentümer von land- und forstwirtschaft-
lichem Besitz (Grundsteuer A) erhalten das Informationsschreiben für
ihre Erklärung Anfang Januar 2023. Darin werden unter anderem das
Aktenzeichen und verschiedene grundstücksbezogene Informationen
mitgeteilt, die das Ausfüllen der Erklärung erleichtern. Jedoch ist die
Abgabe auch jetzt schon möglich. Die Erinnerungen für die Grund-
steuer A folgen im zweiten Quartal 2023.
Die Daten, die für die Erklärung erforderlich sind, können über die zen-
trale Internetseite www.grundsteuer-bw.de abgerufen werden. Dort
finden sich auch Unterstützungsangebote zur Abgabe der Erklärung –
wie Schritt-für-Schritt-Ausfüllanleitungen, Erklärvideos und Beispiel-
fälle.
Diejenigen, die ihre Erklärung bereits eingereicht haben, erhalten als
Nächstes den Grundsteuerwert- und Grundsteuermessbescheid vom
Finanzamt. Die ersten Bescheide sind bereits rausgegangen. Der 
Versand erstreckt sich bis ins Jahr 2024. Für die Bürgerinnen und Bür-
ger bedeutet das: Wenn sie den Grundsteuerwertbescheid und den
Grundsteuermessbescheid bekommen und die gemachten Angaben
stimmen, müssen sie nichts weiter unternehmen. Wer aber beispiels-
weise übersehen hat, die überwiegende Wohnnutzung anzugeben,
kann das dem Finanzamt nachträglich noch mitteilen.
Die Grundsteuermessbescheide übermittelt das Finanzamt auch an
die jeweilige Kommune. Sie bestimmt den Hebesatz und damit die
Höhe der zukünftigen Grundsteuer ab dem 1. Januar 2025. Die Hebe-
sätze werden von den Kommunen im Laufe des Jahres 2024 fest -
gelegt. Wie hoch die Grundsteuer letztlich für die einzelnen
Eigentümerinnen und Eigentümer ausfällt, teilt ihnen ihre Kommune
im finalen Grundsteuerbescheid mit. Bis dahin können keine Aussagen
zur individuellen Höhe der Grundsteuer getroffen werden. Erhoben wird
die neue Grundsteuer ab dem Jahr 2025.

Amt für Mobilität und Verkehrsinfrastruktur
Beteiligung zur Neuaufstellung der 
Radverkehrskonzeption des Landkreises 
Göppingen läuft noch bis 12.11.2022

■ Knapp 140 Einträge gibt es bereits auf der Online Karte
Die Online Beteiligung zur Neuaufstellung der Radverkehrskonzeption
des Landkreises Göppingen kann noch bis zum 12.11.2022 aufgerufen
werden unter: www.wegedetektiv.de/landkreis-goeppingen
„Wir freuen uns über die vielen Anmerkungen und Einträge, diese
 zeigen wie groß das Interesse in der Bevölkerung ist. Bei der Neuauf-
stellung der Radverkehrskonzeption geht es darum, das bestehende
Radverkehrsnetz weiter auszubauen und damit noch mehr Rad -
fahrende im Alltag zu gewinnen“, berichtet Anika Kächele, Verkehrs-
planerin im Amt für Mobilität und Verkehrsinfrastruktur.
Der Fokus für die neue Radverkehrskonzeption liegt vor allem auf den
Verbindungen, die für den Alltagsradverkehr wichtig sind. Jörg-Michael
Wienecke, Leiter des Amts für Mobilität und Verkehrsinfrastruktur im
Landratsamt meint: „Für den touristischen Radverkehr haben wir uns
in den letzten Jahren sehr erfolgreich eingesetzt und über 10 touristi-
sche Routen im Landkreis entwickelt, die sehr gut angenommen wer-
den. Für unser wichtiges Anliegen einer echten Mobilitätswende ist es
aber notwendig, dass wir uns nun stärker auf den Alltagsradverkehr fo-
kussieren.“
Schon seit März 2022 läuft die Neuaufstellung der Konzeption, die erst-
mals 2011 beschlossen wurde. 
Zu dieser Zeit konnten aktuelle Entwicklungen der Fahrradwelt, wie wir
sie aus verschiedensten Gründen derzeit erleben, noch nicht vorher-
gesagt werden. Unter anderem bringt die zunehmende Zahl an Pede-
lecs und E-Bikes neue Chancen und Herausforderungen, auch bei der
Radverkehrsplanung. Deshalb wurde Ende 2021 die Neuaufstellung
der Konzeption beschlossen. 

Die Kosten dafür werden zu 50% durch das Land Baden-Württemberg
im Programm zur Förderung qualifizierter Fachkonzepte bezuschusst.
Bei der Neuaufstellung wurden bereits, wie schon 2011, Kommunen
und Interessensvertreter beteiligt, um das Radverkehrsnetz gemein-
sam zu verbessern. Jetzt bittet das Landratsamt Göppingen und das
beauftragte Planungsbüro VIA aus Köln auch um Unterstützung der
Bürgerinnen und Bürgern. „Denn sie wissen am besten, wo Handlungs-
bedarf besteht. An welchen Verbindungen muss die bestehende Rad-
verkehrsinfrastruktur ausgebaut werden? Wo fehlen baulich getrennte
Radwege und wo sind die Wege zu schmal oder in einem schlechten
Zustand?“ ruft Wienecke die Bürgerinnen und Bürger erneut zur 
Online-Beteiligung auf.
Das Planungsbüro VIA aus Köln ist aktuell häufig mit dem Rad im
Landkreis unterwegs, um den Zustand der Radwege und sonstigen
Verbindungen für den Radverkehr zu erfassen. Die Planerinnen und
Planer bringen viel Erfahrung ein, denn sie übernahmen bereits 2011
die Erstellung der Radverkehrskonzeption. Auf den Erkenntnissen der
Befahrungen aufbauend werden anschließend Maßnahmen entwickelt.
Dabei werden auch die Ideen aus der Onlinebeteiligung berücksichtigt
und planerisch bewertet. Zusammen mit den Baulastträgern der Wege
wird anschließend diskutiert und entschieden, welche Maßnahmen in
das Konzept aufgenommen werden. Maßnahmen, die von derKonzep-
tion als notwendig erachtet werden, erhalten die Möglichkeit Förder-
mittel von Bund, Land und Landkreis zu beantragen, um die
Umsetzung zu fördern. Das fertige Maßnahmenkataster wird voraus-
sichtlich im ersten Halbjahr 2023 im Kreistag beschlossen und ver -
öffentlicht.

Ansprechpartnerin Amt für Mobilität und Verkehrsinfrastruktur
Anika Kächele │ Telefon 07161 202-5512 │ E-Mail mobilitaet@lkgp.de
www.landkreis-goeppingen.de

Essen ohne Reste – Resteverwertung 
Übrig gebliebenes Essen muss nicht entsorgt werden, sondern daraus
können neue Gerichte entstehen. In unserem Workshop bereiten wir
leckere Gerichte aus übrig gebliebenen Lebensmitteln und Resten zu.
Mit einfachen Methoden bei Einkauf, Lagerung und Zubereitung kann
bereits die Entstehung von Lebensmittelresten reduziert werden.
Termin: Dienstag, 15. November 2022, 13:30 Uhr, Landwirtschaftsamt
Anmeldeschluss 10. November 2022
Kosten: 10,00 € / Person
Bitte melden Sie sich per E-Mail unter landwirtschaftsamt@lkgp.de
mit Ihrer vollständigen Adresse an. 

Ansprechpartner/in Landwirtschaftsamt
Ansprechpartnerin: Helga Sautter-Schöll
Telefon 07161 202-2502 │ Telefax 07161 202-2590
E-Mail h.sautterschoell@lkgp.de │ www.landkreis-goeppingen.de

LANDWIRTSCHAFTSAMT GÖPPINGENLANDRATSAMT GÖPPINGEN

NICHTAMTLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE SALACH
Evangelisches Pfarramt – Wilhelmstraße 18 – Telefon 07162 6342
Pfarramt ist besetzt:
Dienstags und freitags von 09:00 Uhr bis 11:45 Uhr.
Mail: pfarramt.salach@elkw.de
www.gemeinde.salach.elk-wue.de
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Wochenspruch vom 06.11.2022 – 12.11.2022
„Selig sind, die Frieden stiften; denn sie werden Gottes Kinder heißen.“

Matthäus 5, 9

Kernaussage der Woche des Kirchenjahrs
Die Sehnsucht nach Erneuerung prägt den Drittletzten Sonntag des
Kirchenjahres. Woran erkennen wir, dass Gottes Reich angebrochen
ist? Wann wird endlich Frieden sein? „Selig sind, die Frieden stiften;
denn sie werden Gottes Kinder heißen“, heißt es im Wochenspruch.
Die Erneuerung beginnt schon jetzt – und steht noch aus. In dieser
Spannung leben wir.

Donnerstag, 03.11.2022
10:30 – 11:30 Uhr Bücherei
20:00 Uhr Posaunenchorprobe
Freitag, 04.11.2022
15:00 – 17:00 Uhr Bücherei
Sonntag, 06.11.2022
10:00 Uhr Gottesdienst mit dem Prädikanten Eberhard Demuth
Montag, 07.11.2022
19:30 Uhr Singkreis
Dienstag, 08.11.2022
19:30 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates
Mittwoch, 09.11.2022
14:30 Uhr Frauenkreis: Buß- und Bettag
15:00 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 10.11.2022
10:30 – 11:30 Uhr Bücherei
20:00 Uhr Posaunenchorprobe
Die Gottesdienste finden in der Margaretenkirche statt. Alle 
anderen Veranstaltungen, wenn nichts anderes vermerkt ist, finden im
ev. Marie-Freudenreich-Gemeindehaus statt.

Veranstaltungshinweise:
Es sind noch kurzfristig Restplätze für dieses 
Seminar frei. Anmeldefrist 03.11.2023! 

Ruhestand, und nun?
Fortbildungsangebot für Bald- und Jetzt-Ruheständler
Die Kinder sind aus dem Haus, ich gehe in den Ruhestand, was nun?
Der Zeitraum, der uns nach dem aktiven Berufsleben zur Verfügung
steht, wird dank der höheren Lebenserwartung immer länger. Ein Zeit-
raum in selbstbestimmter Freiheit, wie ihn frühere Generationen noch
nicht kannten. Diese Freiheit will vorbereitet und gestaltet werden. Das
Seminar ermutigt, die neue Lebensphase aktiv zu gestalten, nachdem
Sie aus dem Beruf ausgeschieden sind, beziehungsweise nachdem
die Kinder erwachsen sind. Wer für den Ruhestand mehr als eine Frei-
zeitbeschäftigung sucht und seinem Leben weiterhin einen Sinn geben
will, ist eingeladen, sich auf die Suche nach neuen Ideen für neue 
Zeiten zu machen. Die Gesellschaft braucht Menschen, die auch nach
dem Berufsleben kreativ ihre Erfahrungen einbringen, die Verantwor-
tung für sich und andere übernehmen, die ihr soziales, kulturelles oder
ökologisches Engagement entdecken und leben. 
Die Referent*innen Beate Lambart (Systemische Beraterin und Coach)
und Klaus Hoof (Krankenhausseelsorger i.R.) freuen sich, Sie auf die
kommende Zeit einzustimmen. 
Die Themen bauen aufeinander auf, so dass wir empfehlen, an
allen 3 Abenden teilzunehmen.
1. Termin: Blick auf mein Berufsleben
2. Termin: Blick nach vorne
3. Termin: Auf zu neuem Engagement
Die Termine finden mit dem gleichen Themeninhalt jeweils in Göppin-
gen (montags) und Geislingen (dienstags) statt. Bitte beachten Sie, bei
der Anmeldung den für Sie passenden Veranstaltungsort bzw. Termin
zu wählen.

Die 3 Abende finden jeweils 19:00–21:00 Uhr statt.
Termine in Göppingen: Montag, 7./14./21. November 2022 
im Landratsamt Göppingen, Kleiner Saal
Termine in Geislingen: Dienstag, 8./15./22. November 2022 
im Haus der Begegnung, Bahnhofstraße 75, Geislingen
Anmeldung: 
Ev. Erwachsenenbildung Göppingen, 07161-9636712 oder per
email: erwachsenenbildung@ev-kirche-goeppingen.de
Wir freuen uns über einen freiwilligen Teilnahmebeitrag.
Veranstalter: Katholische und Evangelische Erwachsenenbildung 
Göppingen und Geislingen in Kooperation mit dem Bildungsnetzwerk
Ehrenamt des Landkreises Göppingen.

Offene Begegnungstagung Kirche und Gewerkschaft 2022
„Zusammenhalt in der Krise – Was spaltet unsere Gesellschaft?“
Sozialer Zusammenhalt und die gesellschaftlichen Fliehkräfte sind
unser Thema in der diesjährigen offenen Begegnungstagung: Mit der
Frage nach dem, was die Gesellschaft zusammenhält, sind wir auch
bei der Frage, was sie u. a. spaltet: Klima- und Energiekrise, Krieg und
Inflation, soziale Ungleichheit und autoritärer Populismus. An diesem
Wochenende wollen wir uns gemeinsam diese Bruchlinien anschauen
und besser verstehen, was wir als Gewerkschaften und Kirchen zum
Zusammenhalt in der Krise beitragen können:
Termin: Freitag, 11. November 2022 (Beginn 18.00 Uhr)
Bis Samstag, 12. November 2022 (Ende 17.00 Uhr)
Ort: Hotel Restaurant Talblick, Ditzenbacher Straße 85, 
73342 Dietzenbach
Beitrag: 50 € (Kostenbeteiligung; die übrigen Kosten werden von den
Veranstaltern getragen. Außerdem sollten Sie für die Reisekosten und
für zusätzliche Getränke selbst aufkommen.
Anmeldung und ausführliche Informationen:
– Ev. Bildungswerk im Landkreis Esslingen info@ebiwes.de oder kath.

Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen info@keb-esslingen.de
– eranstalter: DGB Kreisverband Esslingen-Göppingen
– Ev. Bildungswerk im Landkreis Esslingen
– Ev. Kreisbildungswerk Göppingen/Geislingen
– Ev. Kirchenbezirke im Lankdreis Esslingen
– Kath. Erwachsenenbildung im Landkreis Esslingen
– Kath. Dekanat Esslingen-Nürtingen
– KDA Kirchlicher Dienst in der Arbeitswelt
– Kath. Erwachsenenbildung e.V.

AUFRUF!
Ehrenamtliche Hospizbegleiter/innen für den Kinder-
und Jugendhospizdienst der Malteser gesucht

Wenn Kinder und Jugendliche von einer schweren, lebensbegrenzen-
den oder lebensbedrohlichen Erkrankung betroffen sind, brauchen sie
und ihre Familien besondere Unterstützung.
Jeder Tag ist eine neue Herausforderung, Arztbesuche und Pflege be-
anspruchen viel Zeit, Kraft und Energie. Zukunftspläne werden brüchig
und das bisherige Leben verändert sich völlig.
Der Kinder- und Jugendhospizdienst der Malteser berät, begleitet und
unterstützt Familien im gesamten Landkreis Göppingen, in denen le-
bensbegrenzend oder lebensbedrohlich erkrankte Kinder oder Jugend-
liche leben. Ebenso werden auch Kinder und Jugendliche, von denen
ein Elternteil schwerst erkrankt, begleitet. 
Den Familien werden geschulte Ehrenamtliche an die Seite gestellt. 
Um für all diese Aufgaben gut gerüstet zu sein, ist eine vorausgehende
Schulung, Voraussetzung für die ehrenamtliche Mitarbeit im Dienst. 
Diese Qualifizierung findet an 4 Wochenenden und mehreren Einzel-
veranstaltungen zwischen März und Juli 2023 statt.
Alle Interessierten sind zu einem Informationsabend eingeladen. Es
werden Inhalte und Ablauf der Schulung, sowie die Aufgaben und 
Tätigkeitsfelder des Dienstes vorgestellt. 
Wir bitten um Anmeldung zum Info-Abend. Telefon 07161/9323228 
E-Mail kinderhospizdienst.goeppingen@malteser.org
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Info-Abende:
– 08.11.2022 um 19:00 Uhr im Malteserzentrum Uhingen, 

Johannesstraße 1
– 15.11.2022 um 19:00 Uhr im Gemeindesaal St. Johannes Geislingen,

Marienstraße 15

Dank von Wolfgang Baumung, Leiter Haus Linde 
in Göppingen für die Erntedankgaben

Herzlichen Dank, dass Sie wieder an das Haus Linde und die Bewoh-
ner gedacht haben. Die Erntedankgaben wurden vor dem Gebäude in
der Brückenstraße auf Tischen aufgebaut, so dass sich die Bewohner
bedienen konnten. Gleichzeitig konnten sich dadurch auch die 
Göppinger Obdachlosen, die in der Brückenstraße 38 untergebracht
sind, versorgen. Obst und Gemüse war schnell verbraucht, die haltba-
ren Sachen wurden eingelagert, diese werden im Laufe der nächsten
Zeit verteilt. 
Gleichzeitig bedanken wir uns auch für die Geldspenden im Laufe des
Jahres und die Spenden aus dem „Verkauf“ der Erntedankgaben. Im
Falle von Geldspenden geht Ihnen noch eine Spendenbescheinigung
zu. Herzlichen Dank für Ihre Solidarität!

Was bleibt . . .
Selbsthilfegruppe für Eltern, die ihr Kind verloren haben jeden dritten
Dienstag im Monat im evang. Gemeindehaus
Nur mit Voranmeldung
Telefon 07162 25444 oder 07021 487616
mail@wasbleibt.de │ Internet: www.wasbleibt.de

Gottesdienste
St. Margaretha Salach 
Donnerstag 03.11.2022
kein Schülergottesdienst
08:30–09:15 AusZEIT mit Gott – stille Anbetung
17:00 Rosenkranz
Freitag 04.11.2022   Herz-Jesu
16:00–18:00 Anbetungsstunden
Samstag 05.11.2022
10:00–17:00 Beichttag
17:00 Rosenkranz
18:30 Eucharistiefeier in Ottenbach
SONNTAG 06.11.2022   32. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Eucharistiefeier in Ottenbach
10:30 Eucharistiefeier † Maria und Anton Weber, 

Anna und Alfred Nagel, Hedwig Menrad, 
Bernd Klaus und Eltern

17:00 Rosenkranz
Montag 07.11.2022
08:30 Frauengebet
17:00 Rosenkranz
Dienstag 08.11.2022
18:20 Rosenkranz
19:00 Abendmesse † Theodor Eisele
Mittwoch 09.11.2022
17:00 Rosenkranz

Donnerstag 10.11.2022
07:30 Schülergottesdienst
08:30–09:15 AusZEIT mit Gott – stille Anbetung
17:00 Rosenkranz

Gottesdienstvorschau für 
Samstag / Sonntag 12.11.2022 – 13.11.2022 

Sa. 12.11. 18:00 Beichtgelegenheit
18:30 Eucharistiefeier 

Die. 13.11. 09:00 Ökum. Gottesdienst in der ev. Kirche
10:30 Ökum. Gottesdienst Ottenbach

Termine / Veranstaltungen St. Margaretha Salach
mittwochs 20:00 Kirchenchor-Singstunde
Sa 05.11. 10-17:00 Beichttag
Mo 07.11. 19:30 Bibelabend im Pater-Anselm-Schott-Saal
Do 10.11. 16:30 Ministrantenstunde Klasse 4
Do 10.11. 20:00 Sitzung des Bauausschusses
Am Dienstag, 8. November 2022 ist das Pfarrbüro nicht besetzt

Es wird während der Gottesdienste das Tragen 
einer FFP2 Maske empfohlen.

Beichttag am 5.November 2022 in Salach 
In der Zeit von 10:00 – 17:00 Uhr gibt es in den Räumlichkeiten der
Kirchengemeinde St. Margaretha in Salach die Möglichkeit für ein per-
sönliches Beichtgespräch. Es ist notwendig, sich telefonisch oder per
Mail (07162 93005-0 / stmargaretha.salach@drs.de) anzumelden. Sie
werden dann einen persönlichen Beichttermin bekommen. 

Folgende Priester stehen Ihnen zur Seite:
■ Pfr. i.R. Franz Maywurm (10:00 - 12:30 Uhr) 1981 Priesterweihe |

war 13 Jahre in Eislingen tätig | wohnhaft in Salach
■ Pfr. Michael Kenner (10:00 – 13:00 Uhr) 1994 Priesterweihe | Pfarrer

in der Seelsorgeeinheit Böhmenkirch – Treffelhausen 
■ Pfr. Andreas Braun (10:00 – 13:00 Uhr) 2013 Priesterweihe | seit

2017 in der Seelsorgeeinheit „Unterm Hohenrechberg“
■ Pfr. i.R. Wolfgang Schrenk (14:30 – 17:00 Uhr) 1969 Priesterweihe |

wohnhaft und tätig in Kirchheim u. Teck
■ Pfr. Dieter Zimmer (14:00 – 17:00 Uhr) 2013 Priesterweihe | Mitglied

im Schönstatt-Priesterbund| als Wallfahrtspriester auf der Lieb -
frauenhöhe tätig

Gönnen Sie sich eine Zeit der Begegnung mit Christus im Beicht -
sakrament und genießen Sie noch einen leckeren Cappuccino im
Beicht-Café.

Frauengebet 
„Ihr aber, für wen haltet ihr mich?“ Diese Frage stellt Jesus auch an
uns. Dieser Frage spüren wir im Frauengebet am Montag den
07.11.2022 nach. Wir treffen uns um 08:30 Uhr im Pater-Anselm-
Schott-Saal. Anschließend gehen wir nicht gleich nach Hause, 
sondern freuen uns auf Kaffee und Brezeln.....…und regen Austausch. 
Herzliche Einladung an ALLE Frauen

Was uns die Bibel heute noch sagen kann
Am Montag, 7. November beschäftigen wir uns ab 19:30 Uhr im
Pater-Anselm-Schott-Saal mit dem Evangelium (Lk 21,5-19) des
nachfolgenden Sonntags, 13. November. Wir werden den Bibeltext
lesen, ihn genauer anschauen, Verbindungen zu unserem Leben her-
stellen und versuchen, die frohe Nachricht für uns herauszuhören. Alle
Interessierten laden wir herzlich dazu ein! 

Terminänderung Pfarrversammlung
Wegen einer Terminüberschneidung wird die schon angekündigte
Pfarrversammlung von 12.11.2022 auf den 26.11.2022 verschoben.
Wir bitten um Beachtung!!!

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE SALACH
Katholisches Pfarramt St. Margaretha • Lange Straße 1; 
Tel. 07162 93005-0 • Fax: 93005-25 • Pfarrer: Waldemar Wrobel 
Büro-Öffnungszeiten: Mo u. Mi 10:00 – 12:00 Uhr │
Fr. 09:00-11:30 Uhr │ Di. u. Do. 16:00 – 18:00 Uhr
E-Mail: info@st-margaretha.com │ www.st-margaretha.com
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Pfarrversammlung 
Nach einer langen Pause, möchten wir die Kirchengemeindemitglieder
am 26.11.2022 um 19:30 Uhr (nach dem 18:30 Gottesdienst) zu einer
Pfarrversammlung in den Pater-Anselm-Schott-Saal einladen. 
Über folgende Themen wollen wir Sie informieren: 
■ Pastorale Situation
■ Abgabe des Kindergartens St. Elisabeth an die Gemeinde
■ Einblicke in den Haushalt
■ Gottesdienste und Nutzung der Räume in der Heizperiode  
■ Wort-Gottes-Feiern ab Advent
■ Vorschau 2023
Herzliche Einladung des Kirchengemeinderates

Chor con spirito
Sie haben Lust, mal (wieder) in einem Chor mitzusingen?
Sie sind offen für Chormusik aus unterschiedlichen Stilrichtungen, wie
z.B. Klassik, Pop, Filmmusik, Musik aus anderen Kulturen ….
Dann kommen Sie dienstags (ab dem 8.11.) in unsere Probe (gerne
auch zum Schnuppern): von 20:00 Uhr – 21:30 Uhr im Schott-Saal
neben der kath. Kirche in Salach. Wir freuen uns auf Sie!

Gottesdienst in/an der Reiterleskapelle
Auch in diesem Jahr begeht die Kirchengemeinde Waldstetten den Ge-
denktag des Hl. Leonhard in der Reiterleskapelle, die diesem Heiligen
geweiht ist. Herr Diakon Plura wird einen Wortgottesdienst feiern.
 Dieser findet bei jeder Witterung im Freien statt. Da der Leonhardstag
(6. November) in diesem Jahr auf einen Sonntag fällt und an jenem
Sonntag unser Bischof zu Besuch in Wißgoldingen sein wird, feiern wir
den Leonhardigottesdienst bereits am Samstag, 05.11.2022 um 
14:00 Uhr. Die wertvolle spätgotische Marienfigur, die seit geraumer
Zeit einen Platz im hiesigen Heimatmuseum gefunden hat, kehrt 
für diesen einen Tag an ihren angestammten Ort zurück und ist ab
13:00 Uhr dort zu sehen.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Mittwoch, den 23. November 2022 findet um 19:00 Uhr im
 Restaurant „Glashaus“ in der Weberstraße in Salach die 96. ordent -
liche Mitgliederversammlung statt.  
Für die bessere Planung bitten wir bis zum 16.11.2022 um schriftliche
Anmeldung per Mail an info@bsv-salach.de        
Hierzu sind alle eingetragenen Mitglieder herzlich eingeladen. 

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Berichte

a) des Aufsichtsrates über den Prüfbericht 
zum Jahresabschluss 2021

b) des Vorstands zum Jahresabschluss 2021
c) des Aufsichtsrats zum Berichtjahr 2021

3. Beschlussfassung
a) Feststellung des Jahresabschlusses 2021
b) Verwendung des Jahresüberschusses 2021
c) Entlastung von Vorstand und Aufsichtsrat

4. Aktuelle wirtschaftliche Situation
5. Verschiedenes

Der Jahresabschluss 2021 kann am 14.11.2022 von 10:00 bis 
12:00 Uhr in unserer Geschäftsstelle eingesehen werden.
Karl Bruder Johannes Mayer Dieter Merath
Vorstand Vorstand Vorstand

Liebe Mitglieder!
Am Freitag, den 2. Dezember 2022 findet wieder unsere alljährliche
Weihnachtsfeier statt zu der Ihr und eure Eltern herzlich eingeladen
seid. Wir treffen uns am Vereinsheim der DLRG zur Fackelwanderung
und anschließender Weihnachtsfeier.
Außerdem seid Ihr zu unserem traditionellen Weihnachtsschwimmen
am 30. November 2022 im Donzdorfer Hallenbad herzlich eingeladen.
Geschwommen wird zu unseren regulären Trainingszeiten am 
Mittwoch von 19:00 bis 21:00 Uhr.
Programm zur Weihnachtsfeier:
17:00 Uhr Treffpunkt am DLRG Vereinsheim
17:30 Uhr Start der Fackelwanderung
18:15 Uhr Beginn der Weihnachtsfeier für Jedermann
18:30 Uhr Gemeinsames Essen
19:15 Uhr Siegerehrung Weihnachtsschwimmen
Ab 19:15 Uhr Offenes Ende
Wir laufen mit Fackeln – und wer möchte mit seiner Laterne – eine
Runde von etwa 45 Minuten.                                                                                                                      
Mitzubringen ist: gutes Schuhwerk und warme Kleidung (Achtung: Wir
laufen mit richtigen Fackeln, also zieht am besten Jacken und Hosen
an, die schon etwas älter sind!!!)
Über euer Kommen würden wir uns sehr freuen!
Die Vorstandschaft

Nr. 49/22 auslaufendes Öl 11.10.2022 │ 10:05 Uhr [H1]
Datum: 11.10.2022 │ Uhrzeit: 10:05 Uhr │ Stichwort: Hilfeleistung 1 │ 
Einsatzauftrag: Öl läuft in Gewässer │ Eingesetzte Fahrzeuge: KdoW,
HLF 20 │ Kräfte im Einsatz: 9 │ Weitere Kräfte: Polizei │ Nähere 
Information: –

Nr. 50/22 Notfalltüröffnung 16.10.2022 │ 08:35 Uhr [H1]
Datum: 16.10.2022 │ Uhrzeit: 08:35 Uhr │ Stichwort: Hilfeleistung 1 │
Einsatzauftrag: Notfalltüröffnung │ Eingesetzte Fahrzeuge: KdoW, HLF
20 │ Kräfte im Einsatz: 11 │ Weitere Kräfte: Rettungsdienst, Polizei │
Nähere Information: Durch den Hausnotruf wurde die Feuerwehr alar-
miert, da sich eine Person nicht mehr zurückmeldete. Vor Ort stellte
sich jedoch heraus, dass die Person wohlauf war. Die Feuerwehr
rückte ohne Tätigkeit wieder ein.

Nr. 51/22 Sicherheitswachdienst 16.10.2022 [S]
Nr. 52/22 Notarztzubringer 18.10.2022 │ 09:53 Uhr [E]

Datum: 18.10.2022 │ Uhrzeit: 09:53 Uhr │ Stichwort: Erkundung │ Ein-
satzauftrag: Notarztzubringer │ Eingesetzte Fahrzeuge: – │ Kräfte im
Einsatz: 2 │ Weitere Kräfte: – 

Rettungshubschrauber Christoph 22
Nähere Information: Das Traumateam vom Christoph 22 aus Ulm
wurde heute Morgen nach Salach alarmiert. Da der Rettungs -
hubschrauber von ADAC Luftrettung und Bundeswehr zunächst
 außerhalb des bebauten Gebiets landen sollte, wurde die Feuerwehr
alarmiert, um das Team schnellstmöglich zum Notfallort in die Ortsmitte
zu bringen. Der Pilot entschied sich kurzfristig zur Landung auf der
 unbebauten Fläche zwischen Feuerwehrhaus und Bauhof. Die Feuer-
wehr unterstützte beim Transport der Gerätschaften, die Einsatzstelle
konnte aber fußläufig erreicht werden

VEREINSNACHRICHTEN

BAU- UND SPARVEREIN SALACH E. G.

DLRG ORTSGRUPPE SÜSSEN/SALACH

FEUERWEHR SALACH
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Nr. 53/22 Fahrzeugbrand 20.10.2022 │ 00:17 Uhr [B1]
Datum: 20.10.2022 │ Uhrzeit: 00:19 Uhr │ Stichwort: Brand 1 │ Ein-
satzauftrag: Fahrzeugbrand │ Eingesetzte Fahrzeuge: KdoW, HLF 20,
TLF 16/25 │ Kräfte im Einsatz: 16 │ Weitere Kräfte: Polizei │ Nähere
Information: Die Flammen waren bereits weithin sichtbar, im Großteil
der Gemeinde Salach war es auch zu riechen: ein PKW Brand im Sa-
lacher Osten. Im Bereich des ehem. Schachenmayr Geländes brannte
in der Nacht ein Kleintransporter komplett aus. Die Feuerwehr war mit
16 Einsatzkräften und drei Fahrzeugen vor Ort und löschte das Fahr-
zeug und die umliegenden Grünflächen ab. Da der Brand bereits auf
angrenzendes Buschwerk und Wiesenflächen übergegriffen hatte, war
zur Sicherstellung der Wasserversorgung zusätzlich zum HLF 20 auch
das vor Ort. Die Einsatzstelle befand sich direkt angrenzend an die
Bahnstrecke Stuttgart-Ulm, sodass die Deutsche Bahn zur Sicherheit
für die Einsatzkräfte ein Gleis kurzzeitig sperrte. Die Polizei Eislingen
nahm die Ermittlungen zur Ursache auf.

Nr. 54/22 Notfalltüröffnung 26.10.2022 │ 15:58 Uhr [H1]
Datum: 26.10.2022 │ Uhrzeit: 15:58 Uhr │ Stichwort: Hilfeleistung 1 │
Einsatzauftrag: Notfalltüröffnung │ Eingesetzte Fahrzeuge: HLF 20 │
Kräfte im Einsatz: 11 │ Weitere Kräfte: Rettungsdienst, Polizei │ 
Nähere Information: Anwohner meldeten, dass eine Person in Ihrer
Wohnung um Hilfe rufen würde. Die Feuerwehr wurde daraufhin alar-
miert, um die Wohnungstüre für den Rettungsdienst zu öffnen. Beson-
ders ärgerlich für die Einsatzkräfte: die Feuerwehrleute mussten die
letzten zweihundert Meter zum Einsatzort laufen, da ein Durchkommen
nicht möglich war. Falschparker versperrten den Weg für die Feuer-
wehr. Im Notfall können Minuten entscheiden, denken Sie daran, wenn
Sie ihr Fahrzeug parken.

Öffnungszeiten unseres Vereinsheim
■ Jeden Mittwoch zum Frühschoppen ab 09:30 Uhr bis 12:30 Uhr 
■ Jeden Freitagabend ab 19:00 Uhr bis 23:30 Uhr 
■ Jeden zweiten Sonntag Frühschoppen ab 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr

Der nächste Frühschoppen am Sonntag ist der 13. November 2022
Wir haben für alle Mitbürger*innen unser Vereinslokal geöffnet
Carmen und Ihr Team freuen sich auf Euch 

Neues vom Liederkranz
Ja, bald ist es soweit. Die Vorbereitungen auf unser Konzert am 
12. November sind auf der Zielgeraden. Es gibt bei den Chören des
Liederkranzes frischen Wind. Unsere zwei neuen Chorleiterinnen
möchten ihnen die Chöre mit neuem Schwung präsentieren. Der 
gemischte Chor wird von Mareike Nickel, einer bekannten Sängerin
geführt. Mit neuer Energie und neuen Interpretationen werden wir sie
begeistern.
Mit viel Enthusiasmus ist die allseits bekannte Ellen Strauß-Wallisch
bei den Musicas eingestiegen.
Ihre Begeisterung und Elan hat sich nach kurzer Zeit auf den ganzen

Chor übertragen.
Der 12. November wird ein musikalisches Highlight in der Geschichte
des Liederkranzes.
Alle freuen sich auf „Sie“. Wir hoffen Sie haben sich diesen Termin in
Ihren Kalender eingetragen. Die Karten für den Abend gibt es ab sofort
bei den Sängerinnen und Sängern des Liederkranzes und in der Buch-
handlung DÖLKER in Salach.
Was NEU ist: Der Liederkranz spendet je Karte 1 Euro an die
Sternsinger.
Um eine große Spende zu erreichen, hoffen wir natürlich auf ganz viele
Konzertbesucher, die dieses einmalige Projekt unterstützen. Wir 
sorgen für eine gute Bewirtung vor, in der Pause und auch danach
zum Ausklang. Wir können euch versprechen: Es wird ein toller Abend
in der Stauferlandhalle Salach.
ALSO: KOMMEN HÖREN  SEHEN  STAUNEN UND EINFACH MAL
ENTSPANNEN

Vortrag: Fuerteventura – Insel der Weite und Stille. 
Einblicke in die Fauna und Flora

Autor des Bildes: M. Nowak
Fuerteventura gehört zu den glücklichen Inseln, geographisch zu Nord-
westafrika, politisch gesehen jedoch zu Europa/Spanien. Die zweit-
größte Insel der Kanaren vermittelt auf den ersten Blick ein
Landschaftsbild, das braun und knochentrocken ist. Auf den zweiten
Blick entpuppt sich Fuerteventura aber als Biodiversität-Hotspot mit
einer Vielzahl an Tier- und Pflanzenarten. Michael Nowak, der seit
 einigen Jahren die Insel bereist, speziell dem Studium am Kanaren-
schmätzer und den Libellen, wird Sie visuell am Freitag, 11. Novem-
ber 2022 mit nach Fuerteventura nehmen. Der Vortrag beginnt um
19:30 Uhr im Feuerwehrgerätehaus, Hausener Straße 15 in Bad
Überkingen. Dies ist eine Kooperationsveranstaltung mit dem BNAN
(Bund Naturschutz Alb-Neckar e.V., Bezirksgruppe Geislingen

Seniorenwanderung
Wir treffen uns zu einer spätherbstlichen Wanderung am Donnerstag,
den 10. November 2022 um 14:00 Uhr bei der Stauferlandhalle in
Salach. Wir fahren zu dem Wanderparkplatz beim Hundesportverein
in Eislingen (Tälesweg). Von dort machen wir eine Rundwanderung
über den Stauferwald. Die Wegstrecke beträgt ca. 4 km mit wenigen
Höhenmetern (50 % Asphaltwege). Nach der Wanderung ist eine 
Einkehr vorgesehen. Gäste sind wie immer willkommen. 
Für Nichtwanderer: Auskunft wegen dem Lokal beim Wfr. unter 
Telefon 07162 3851
Wfr A. Grieser

KLEINTIERZÜCHTERVEREIN SALACH E.V.

KRANKENPFLEGEVEREIN SALACH E.V.
Wochenendbereitschaft, Telefon 07162 931339
05.11.2022 + 06.11.2022
Schwester: Natalia, Sibille, Doris, Sandra

LIEDERKRANZ SALACH 1858 E.V.

NABU

SCHWÄBISCHER ALBVEREIN SALACH E.V.
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Bürgersprechstunde der Bundestagsabgeordneten
Heike Baehrens

Meine nächste Bürgersprechstunde findet am Mittwoch, 16. Novem-
ber 2022, von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr im Bürgerbüro (Schiller-
platz 10, 73033 Göppingen, Roth Carrée) statt.
Ich lade Sie herzlich ein, die Möglichkeit zu einem persönlichen 
Gespräch zu nutzen und mir Ihre Anliegen zu schildern. 
Für die Sprechstunde ist eine Anmeldung unter Tel. 07161 988 35 46
oder per E-Mail heike.baehrens.wk@bundestag.de erforderlich.

Abteilung Tischtennis

Senioren 40 │ Bezirksklasse
■ SSV Salach – TSV Heiningen   6:1
Am 24.10. traten unsere Senioren gegen den TSV Heiningen an. Durch
ihren 6:1 Sieg verbuchten sie die nächsten zwei Punkte auf ihrem
Konto und führen die Bezirklasse nun mit 9:1 Punkten an. Einzig ein
Doppel musste in fünf hart umkämpften Sätzen verloren gegeben
 werden.
Es spielten: Michael Frey (1), Joachim Heidler (1), Bernd Ziegler (1),
Philippe Brommer (1) sowie Frey/Heidler (1) und Ziegler/Brommer

Jungen 19 │ Kreisliga A Gr. 2
■ TG Donzdorf 2 – SSV Salach   6:3
Vergangenen Samstag war die SSV-Jugend bei der TG Donzdorf 2 zu
Gast. Leider konnten es die Salacher nicht ausnutzen, dass die Donz-
dorfer nur zu dritt antraten.
Es spielten: Burhan Balet (1), Dominik Würmle, Julius Frey (1-kampflos),
Valentin Frey sowie Burhan/Dominik und Julius/Valentin (1-kampflos)

Für die Seniorenmannschaft geht es am 07.11.2022 um 20:00 Uhr
gegen den TV Deggingen und für die Herren am 12.11.2022 um
18:00 Uhr beim TTC Uhingen in der Runde weiter.
Auch die Jungen dürfen am 12.11. beim TV Treffelhausen um
14:00 Uhr an die Tische.

TSG Salach Sponsorentag

2019 zum ersten Mal ins Leben gerufen, konnten nun am Sonntag den
23. Oktober im Asteri Kouzina die Sponsoren der TSG Salach zu einem
gemütlichen Weißwurstfrühstück eingeladen werden. Bei netten
 Gesprächen dankte der Vorstandssprecher Gioacchino Scaglione allen
Sponsoren und Gönnern für ihre Unterstützung in der heutigen nicht
einfachen Zeit. Ohne diese Unterstützung wäre ein stabiles und erfolg-
reiches Vereinsleben so nicht möglich.

Im Anschluss wurden dann die Spiele der Aktiven besucht. Die 
2. Mannschaft verlor vor 130 Zuschauern gegen Tabellenführer SSV 
Göppingen mit 0:2. Im Anschluss konnte die 1. Mannschaft in einem
packenden Spiel glücklich vor nun ca. 300 Zuschauern den KSG 
Eislingen mit 4:3 bezwingen

Abteilung Kickboxen
Arne Genz wird Vizeweltmeister im Kickboxen 
bei der WM in Cardiff (Wales)

Arne Genz, Mitglied der Nationalmannschaft hatte sich bereits für die
letzte WM 2020 in Kanada qualifiziert. Diese wurde jedoch aufgrund
Corona abgesagt. In diesem Jahr konnte er die Bundestrainer beim
Kaderlehrgang wieder überzeugen. Somit stand der Weg für die WM
in Cardiff (Wales), die letzte Woche stattfand, offen. Er trat in der für
ihn neuen Altersklasse der Executives (+45 Jahre, bis 85 Kilo) in der
Kickbox-Disziplin Kick-Light (Leichtkontakt mit Lowkicks) an. Im Finale
unterlag er dem seit langem ungeschlagenen Weltmeister – durfte sich
aber über den Vizeweltmeistertitel sehr freuen. 
Herzlichen Glückwunsch hierzu. 

Vizeweltmeister Arne Genz (li.)

Abteilung Fußball
Jugend
TSG-Teams
■ C-Juniorinnen         TSV Eschenbach   –   TSG             4:4
■ B-Juniorinnen         TSG   –   VFL Kirchheim                10:8
■ E1-Junioren            TSG   –   SGM Jebenhausen         4:2
Die E1-Junioren belegen damit punktgleich mit dem Ersten den 
2. Platz,herzlichen Glückwunsch!

Teams der SGM Salach/Ottenbach
■ D2-Junioren   SGM-S/O   –   SV Göppingen       1:1
■ A-Junioren             SGM Deggingen   –   SGM-S/O      5:0

Aktive:
Kreisliga A3 – 10. Spieltag

■ 1. FC Donzdorf II – TSG Salach   1:3
Am vergangenen Sonntag bekamen die Zuschauer in Donzdorf eine
Salacher Mannschaft zu sehen die zwei Gesichter zeigte. In Halbzeit
eins eine konzentrierte Leistung der Mannschaft. In der 13. min konnte
E. Savarese nach Vorlage von A. Durna das 0:1 erzielen. Torjäger
Durna zeigt sich dann für die beiden weiteren Treffer in der 27. min und
32. min verantwortlich. Der Gastgeber hatte noch einen Pfostentreffer
zu verzeichnen. Nach der Halbzeit war das Spiel dann auf den Kopf
gestellt. Die Salacher verloren die Kontrolle und waren nicht mehr so
dominant und zielstrebig wie in der ersten Halbzeit. Nach 55. min
 segelte ein Freistoß der Gastgeber dann zum 1:3 ins Salacher Tor. Die
Donzdorfer erarbeiteten sich einige Chancen in der zweiten Halbzeit,
diese blieben jedoch alle ungenutzt. Die Salacher hatten auf der 
anderen Seite einige Verheißungsvolle Konterstituationen die entweder
nicht sauber ausgespielt wurden oder wegen Abseitsstellung abge -
pfiffen wurden.
Als Fazit kann man festhalten das man die drei Punkte im Gepäck mit-
nimmt und inzwischen den 7. Sieg in Folge eingefahren hat in der Liga.

SPD ORTSVEREIN

SSV SALACH E.V. 

TSG SALACH E.V.
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Es spielten: D. Nagel – T. Maticevic, K. Gehring, A. Gyesaw, M. Fink,
M. Strommer, F. Coskun, J. Oelkuch, E. Savarese, R. Prontkelevic –
A. Durna (K. Seibold, D. Sengül, N. Daniel, L. Burkhardtsmaier, M.
Dridi, S. Klein, P. Schnabel)
Am kommenden Sonntag sind wir mit beiden Mannschaften zu Gast
bei der SGM TSV Bad Überkingen/SSV Hausen. Am daruffolgenden
Donnerstag wird dann die Begenung gegen den 1. FC Rechberg -
hausen nachgeholt, das aufgrund des Pokalfinales verschoben wurde.
■ Sonntag, 06.11.2022 um 12:30 Uhr 

SGM TSV Bad Überkingen/SSV Hausen – TSG Salach II
■ Sonntag, 06.11.2022 um 14:30 Uhr 

SGM TSV Bad Überkingen/SSV Hausen – TSG Salach
■ Donnerstag, 10.11.2022 um 19:30 Uhr 

TSG Salach – 1. FC Rechberghausen 

Abteilung Fußball
31. Salacher Skibasar

Der traditionelle Salacher Skibasar fand unlängst in der Stauferland-
halle statt.
Die Ausrichtung durch die Mitglieder der Skiabteilung der TSG Salach
garantierten der Veranstaltung einen reibungslosen Ablauf zur Zu -
friedenheit aller Beteiligten.
Die Besucher und Interessenten aus nah und fern konnten aus einem
großen Angebot viele Wintersportartikel jeglicher Art kaufen und
 verkaufen und machten davon regen Gebrauch, ebenso konnte der
Ski-Einstellservice in Anspruch genommen werden.
Die Skiabteilung möchte sich bei allen freiwilligen Helfern ganz herzlich
bedanken, welche maßgeblich zum Gelingen des 31. Salacher 
Ski basars beigetragen haben.

„Das Fahrrad ist das mächtigste Gerät in unserem Werkzeugkasten,
wenn wir das städtische Leben verbessern wollen“ 
(Mikael Colville-Andersen, dänischer Städteplaner)

Die nächsten Termine
■ Montag 14.11.2022

Gemeinsame Fahrt nach Göppingen zur Präsentation und weiteren
Beteiligung am Radverkehrskonzept 2030

■ Dienstag 29.11.2022
Bildervortrag „Berge – Seen – Dolce Vita“: 
Auf Traum-Radrouten vom Filstal an den Lago Maggiore

■ Donnerstag 01.12.2022
Feierabendtour zum Radlertreffen im „Wilden Mann“

Weitere Infos auf unserer Website und in den nächsten 
Mitteilungsblättern
Lokaler Ansprechpartner: thomas.gotthardt@adfc-bw.de
Telefon: 0171 333 9976 │ https://goeppingen.adfc.de

Suchtprobleme? – Alkohol, Drogen
Wir sind eine Selbsthilfegruppe und unterstützen Suchtkranke, Sucht-
gefährdete und Angehörige. Wir helfen bei der Gestaltung einer zu -
friedenen, abstinenten Lebensweise und Entfaltung der eigenen
Persönlichkeit.
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe e.V.
Dienstag 19:00 Uhr ev. Gemeindehaus Süßen – Eingang Kanalseite   
Kontakt-Telefon 0171 6217174 jetzt auch mit WhatsAPP

Haus- und Straßensammlung 
vom 17. Oktober bis 20. November 2022

Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. bittet um Ihre
Spende für die deutschen Kriegsgräberstätten im Ausland und die 
Jugendarbeit 
Wie wichtig das fortgesetzte Engagement für Frieden und Völkerver-
ständigung ist, zeigt uns seit Februar der völlig sinnlose Angriffskrieg
in der Ukraine. Der Tod ist zehntausendfach nach Europa zurückge-
kehrt. Das Gefühl, zum ohnmächtigen Zuschauer verurteilt zu sein, be-
drückt daher viele von uns. Deshalb dürfen, ja müssen wir unsere
Stimme auch an die richten, die Recht und Freiheit bedrohen und den
Frieden unter den Menschen nicht nur in Europa unmöglich machen.
Der Volksbund trägt durch seine humanitäre Aufgabe der Kriegsgrä-
berfürsorge seit Jahrzehnten zur direkten Friedensarbeit bei. Das Ver-
mächtnis aller Kriegstoten, der gefallenen Soldaten und der zivilen
Opfer ist und bleibt die richtige und wichtige Mahnung vor jeder Kriegs-
gefahr. 
Als geeigneter Brückenbauer zur internationalen Verständigung dienen
auch unsere Jugendbegeg-nungsstätten und Workcamps, in denen
sich Jugendliche mit den Folgen von Krieg und Gewaltherr-schaft aus-
einandersetzen. Diese Form der Friedensarbeit ist international einzig-
artig, vorbildlich und wichtiger denn je.
Damit diese Ziele verwirklicht werden können, wurde im heutigen Mit-
teilungsblatt ein Überwei-sungsformular abgedruckt, welches als Vor-
lage für die Überweisung Ihrer Spende auf das folgende Konto
verwendet werden kann:
Bankverbindung: BW-Bank Baden-Württemberg, 
IBAN: DE30 6005 0101 0002 6266 64
Verwendungszweck: Referenz-Nr. + Wohnort
Setzen Sie ein Zeichen und tragen Sie so direkt zur Friedensarbeit bei
- Herzlichen Dank!
gez. Guido Wolf, MdL gez. Hartmut Holzwarth
Vorsitzender des Landesverbandes Oberbürgermeister,
Baden-Württemberg Bezirksvorsitzender Nordwürttemberg

SONSTIGES

ALLGEMEINER DEUTSCHER FAHRRAD-CLUB E.V.

FREUNDESKREIS FÜR SUCHTKRANKENHILFE

DEUTSCHE KRIEGSGRÄBERFÜRSORGE E.V.



Wir suchen ein Einfamilien- oder 
Zweifamilienhaus in Salach, gerne auch renovierungs-
bedürftig. Finanzierung ist gesichert. 
Zuschriften bitte unter Chiffre 442201 an den Verlag:
(Digitalmedia │ Astrid-Lindgren-Straße 1 │ 73084 Salach)

Zu vermieten
2- bis 4-Zimmer-Wohnungen, Neubau, Hindenburgstraße 14,

80 qm bis 101 qm.
Email: hindenburgstrasse14@gmail.com │ Telefon 07162 460397

Wilhelmstraße 1 │ 73084 Salach │ Fon 07162 9476253

 

 
               

  
     

      

    
     

 

  
    

      

Erscheinungsweise und Bezug:
Erscheint einmal pro Woche am Donnerstag, 
Auslieferung bis spätestens 18:00 Uhr. 
Bezugspreis € 7,75 vierteljährlich über Bankeinzug. 

Redaktionsschluss für den amtlichen Teil:
Montag, 18:00 Uhr bei der Gemeinde verwaltung
Telefon 4008-0, Fax 4008-70, 
info@salach.de

Redaktionsschluss für Anzeigen und den nichtamtlichen Teil:
Montag, 18:00 Uhr bei DigitalMedia, Astrid-Lindgren-Straße 1,
Telefon 07162 2069209, Mobil 0157 35650887,
berichte@salacher-bote.de
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